
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Ja, ich will! 
 - Hochzeitsmakeup als Profit für ihr Geschäft -  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Am schönsten Tag im Leben besonders gut aussehen und vor allem keinen Gedanken an ein 
verrutschtes Make-up verschwenden oder, dass man irgendetwas vergessen hat, das wünscht 
sich wohl jede Braut. Wir sind in diesem Moment nicht nur Makeup Artist, sondern „die beste 
Beraterin“, die selbstverständlich an alles denkt. Eine gute Vorbereitung ist das A und O für 
unsere Kundin. Und für uns bietet eine Hochzeit ein Meer an Zusatzverkäufen.  
 
VORBEREITUNG 
Wichtig ist, die Kundin schon im Vorfeld gut auf ihren großen Tag einzustimmen. Grob ist 
folgender Zeitplan zu empfehlen: 
 

 Ca. 4-6 Wochen vorher Probe-Make-up 
 3-4 Wochen vorher Schnitt und Farbe 
 2-3 Wochen kann man nochmal Sonne tanken. Geht aber auch aus der Tube 
 2 Wochen vorher empfiehlt sich das letzte Mal ein Peeling (Kosmetiktermin) 
 1 Woche vorher nochmal eine Maske für Zuhause oder im Institut 
 0,5 Woche vorher Maniküre, Pediküre, Waxing und Wimpernfärben… 

 
Das bedeutet für uns, die Kundin mit den nötigen Produkten und Terminen rechtzeitig zu 
versorgen. Masken, Peelings, Seren, Dekolleteepflege, Selbstbräuner, Wimpernseren etc. dürfen 
spätestens einen Monat vor der Hochzeit zu Hause nicht mehr fehlen. Pflegeworkshops für 
Bräute bieten eine zusätzliche Einnahmequelle.  
Wer kosmetische Dienstleistungen anbietet kann die Braut mit Gesichtsbehandlungen, 
Waxingterminen, Maniküre, Pediküre, Wimpernlifting oder Verlängerung, Brauenkorrektur und 
Wimpernfärben etc. verwöhnen. Heimpflege für Gesicht und Dekolletee dabei nie vergessen.  
Bräute sind oft offen und probieren gerne Neues aus. Wichtig ist nur, keine Experimente kurz 
vor dem großen Tag. Gehen Sie nicht eine Woche vorher zur Kosmetikerin, wenn Sie noch nie 
dagewesen sind. Wer noch nie Selbstbräuner verwendet hat, sollte das auf keinen Fall zwei 
Tage vor der Hochzeit mal testen. Achtung Fleckenalarm! Daher ist eine gute Beratung mit 
einem Zeitmodell essentiell.  
 
Bräute sind treue Kundinnen. Sie wollen am liebsten alles aus einer Hand haben. Wer möchte 
schon in fünf verschiedene Geschäfte, Studios, Coiffeur für einen Tag perfekter Schönheit. 
Schöpfen Sie daher ihre Möglichkeiten zu 100 Prozent aus. Außerdem ist die 
Weiterempfehlungsrate enorm.   
  
DAS BRAUTMAKEUP 
Für das Makeup gilt grundsätzlich: es muss haltbar sein! Als Braut sollte man seine natürliche 
Schönheit und seinen Stil nicht durch eine Maske zukleistern lassen. Das Make-up soll etwas 
Besonderes sein, aber nicht total verändern. Im Idealfall optimiert das Make-up, keinesfalls 
sollte man aber "Karneval spielen". Sprich: keine wilden Experimente, keine Ringellöckchen 
verpassen lassen, Camouflage ist ein No-go.  
 
DO´s 
Pastellfarbene Töne, wasserfeste Mascara, Primer unterm Make-up, Eyeshadowbase unter dem 
Lidschatten sind die Must-haves. Fixingsprays über das Makeup tun ihr übriges. LongLasting 



Lippenstifte, z.B. von Estee Lauder Pure Color Envy Liquid Lip Color halten auch einem 
Sektempfang stand.  
 
DON´Ts  
Eyeliner und Kajal müssen unbedingt wasserfest sein, damit auch eine kleine Träne dem 
Makeup nicht schaden kann. Illuminating Primer und Highlighter nur dezent einsetzen. Auf 
Fotos mit Blitz treten sie zu stark in den Vordergrund. Glosse sind nicht zu empfehlen, aufgrund 
der geringen Haltbarkeit.  
 
WAS MUSS MIT? 
Kein Styling hält den ganzen Tag. Tut mir leid, das sagen zu müssen. Daher empfiehlt es sich 
der Kundin eine Notfall-Kit für den ganzen Hochzeits-Tag zusammenzustellen: 

 
 3 Beauty- Utensilien zum Nachschminken: Transparentpuder oder plotting papers, Concealer, 

Lippenstift.   
 Deo und Pfefferminz: Für eine kleine Erfrischung zwischendurch; bewahrt außerdem vor 

einem (vor Aufregung) trockenen Mund. 
 Ersatzhaarklammern und -strumpfhose 
 Traubenzucker: In der Hektik des Tages kann es passieren, dass man zu wenig isst oder 

trinkt; Traubenzucker stabilisiert den Kreislauf. 
 Schmerztabletten: Die Aufregung, zu wenig getrunken oder stressige letzte Vorbereitungen – 

für den Notfall ist es immer gut, ein leichtes Schmerzmittel dabei zu haben. 
 Taschentücher 
 Blasenpflaster 
 Unbedingt an Sonnenschutz denken, wenn die Hochzeit in der warmen Jahreszeit stattfinden 

soll. Auch an den Schultern, Dekolletee - je nach Schnitt des Kleides. Empfehlen Sie eine 
Creme oder Spray, das auf keinen Fall abfärbt. 

 
Dieses Set können Sie als Pauschalpreis anbieten oder als Goodie-bag in ihren Preis für ein 
Hochzeitsmakeup einkalkulieren. Vergessen Sie nicht eine Visitenkarte von sich beizulegen. Sie 
werden so immer in sehr guter Erinnerung bleiben und ihre Karte wird sicher bald bei der 
nächsten Braut landen. 


